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BÜRGERMEISTER

Sehr geehrte St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Wie in den vergangenen Jahren prägen auch heuer wie-
der mehrere größere Baustellen die sichtbare Hauptarbeit 
in der Gemeinde. Einige Straßensanierungen, wie bei-
spielsweise die Siedlungsstraße „Thallner/Pils“ in Bubing 
und der Güterweg in Edt sind abgeschlossen, andere 
wie die Siedlungsstraße „Jodlbauer“ in Teufenbach und 
die Gehsteigverlängerung auf der Au sind in Arbeit. Die 
Siedlungsstraße „Gallhammer“ in Vielsassing und auch 
das desolate Teilstück am Güterweg „Weinberg“ werden 
demnächst begonnen. Die Erweiterung des Gehweges 
bei Höllinger in Bubing wurde vorerst zurückgestellt, neue 
Ideen zur Entschärfung dieser strak frequentierten Gefah-
renstelle sind derzeit in Prüfung.

Die ÖBB planen den Umbau der Bahnkreuzung in Haid, 
dabei wird auch die Verlängerung des Geh- und Radwe-
ges über die Bahn mitberücksichtigt. 

Derzeit läuft die Ausschreibung für den zweiten Abschnitt 
Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbau in Haid. Nach 
Auftragsvergabe soll zügig mit den Bauarbeiten begonnen 
werden.

Im Glasfaserausbau gibt es einen kleinen Erfolg: Neben 
den bereits ausgebauten Gebieten werden nun auch die 
Ortschaften St.Florian und Aigerding mit dieser Zu-
kunftstechnologie erschlossen. Ich bin optimistisch, dass 
es mittelfristig gelingen wird, das ganze Gemeindegebiet 
mit schnellem Internet zu erreichen.

Viele Diskussionen gibt es zum Thema Raumordnung. 
Die Schaffung und Sicherung von regionalen Arbeitsplät-
zen kann unseren Unternehmerinnen und Unternehmern 
nur gelingen, wenn die nötigen Flächen dafür zur Ver-
fügung stehen. In den vergangenen Jahren wurden die 
letzten Flächen des regionalen Wirtschaftsverbandes in 
Haid verkauft, derzeit erfolgt die Bebauung durch Head 
und KFZ Lechner.  Zahlreiche Anfragen nach zusätzli-
chem Betriebsbaugebiet lassen eine weitere wirtschaftlich 
erfolgreiche Entwicklung unserer Heimatgemeinde erwar-
ten. Das Abwägen der vielen berechtigten, teilweise 
besorgten Interessen ist Aufgabe der Raumordnung, 
vernünftige Kompromisse zu finden ist unser Ziel. Das 
gilt sowohl für Betriebsflächen, als auch für Wohnraum.

Auch wenn es unangenehm ist, muss ich trotzdem die Co-
rona-Pandemie ansprechen:
Ich bitte Sie weiterhin um Einhaltung der Sicherheits-
maßnahmen. Auch wenn jetzt wieder vieles etwas gelo-
ckert ist, ersuche ich eindringlich: Halten Sie Abstand, 
waschen Sie regelmäßig Ihre Hände, schützen und 
unterstützen Sie besonders gefährdete Mitmenschen 
und seien Sie bitte vorsichtig und achtsam. Und über-
legen Sie das Impfangebot in der Gemeinde.

Am 26. September 2021 werden der Landtag, der Ge-
meinderat und der Bürgermeister neu gewählt. Ich bitte 
alle Wahlberechtigten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Demokratie funktioniert nur, wenn mündige 
Bürger entscheiden, wem sie in den kommenden Jah-
ren die Führung zutrauen und damit die Verantwor-
tung übertragen. Bitte beachten Sie die Möglichkeit der 
Briefwahl!

Zu Schulbeginn wünsche ich allen Schülern und Studen-
ten viel Erfolg, eine gute Gemeinschaft und Freude beim 
Lernen. Den Eltern und Pädagogen wünsche ich Geduld, 
Einfühlungsvermögen und eine gute Hand in der Erzie-
hung der Kinder. Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche 
ich eine schöne Herbstzeit und bleiben Sie gesund!

Gemeinsam für St. Florian!

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Ich bin vorwiegend am Dienstag und Freitag am Gemein-
deamt.Sie können mich jederzeit am 
Handy 0676 840 159 840 oder per E-Mail 
bernhard.brait@st-florian-inn.ooe.gv.at erreichen. 
Für persönliche Vorsprachen ersuche ich jedenfalls um 
Terminvereinbarung mit mir oder am Gemeindeamt. 

Ich freue mich, wenn Sie mir Ihre Anregungen mitteilen.
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BÜRGERMEISTER GEMEINDEVERTRETUNG
Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Mein letzter Bericht vor der Wahl 
am 26.09.2021 und der neuen Zu-
sammensetzung des Gemeindera-
tes der Marktgemeinde St. Florian 
am Inn.

Wirtschaft:
Der Bau des Logistikzentrums der 
Firma HEAD Sportartikelhersteller in 

der Ortschaft Haid geht zügig voran und soll Anfang 2022 
fertiggestellt sein. Es wird mit mindestens 50 neuen Arbeits-
plätzen gerechnet.
Es haben sich in den letzten Jahren einige neue Firmen in 
unserer Marktgemeinde angesiedelt und damit unsere wirt-
schaftliche Lage gestärkt.
Mein Dank gilt auch allen standorttreuen Firmen, die seit 
Jahren unserer Marktgemeinde die Treue halten. 

Bautätigkeiten: Viele der notwendigen Straßensanierun-
gen und Neubauten konnten abgeschlossen werden. Der 
Ausbau des Glasfasernetzes ist für unsere Gemeinde ab-
geschlossen, Interessenten, die noch einen Anschluss be-
nötigen, können sich beim Gemeindeamt informieren. Geh-
wege, Radwege und Straßenbeleuchtungen sind weiterhin 
notwendige Einrichtungen für die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger. Das neue Siedlungsgebiet für Eigenheime 
in Haid ist zur Gänze verkauft und die Bautätigkeiten sind 

voll im Gange. Dies zeigt den Bedarf an Bauland in unserer 
Gemeinde, das leider immer zu wenig vom Land O.Ö. ge-
nehmigt wird.

Liegenschaft St. Florian am Inn Nr.: 18 ( Landhotel )
Aus meiner Sicht ist der Erhalt des Landhotels mit Gastrono-
mie eine Notwendigkeit.
Wir brauchen ein Gemeindezentrum samt einem barriere-
freien Gemeindeamt mit Veranstaltungssaal sowie einen Kin-
dergarten und eine Volksschule, die auch von Kindern aus 
den Nachbargemeinden besucht werden können. Für dieses 
Mammutprojekt muss eine umfangreiche Planung und Finan-
zierung sichergestellt werden.

Vereine: Unsere Vereine können auch zukünftig mit meiner 
Unterstützung rechnen.

Wahl 2021: Ich ersuche alle wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger ihr Wahlrecht in Anspruch zu nehmen. Nur eine 
hohe Wahlbeteiligung garantiert eine gut funktionierende De-
mokratie!
Allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern wünsche ich  
einen schönen Herbst und unseren Kindern ein erfolgreiches 
Schuljahr 2021/22.
Verantwortung für unsere Marktgemeinde zu tragen ist 
mir wichtig!

Euer Vizebürgermeister 

Harald Wintersteiger

Geschätzte St. Florianerinnen!

Geschätzte St. Florianer! 

Am 26. September haben wir bei 
Bürgermeister-, Gemeinderats- 
und Landtagswahlen wieder die 
Gelegenheit mitzubestimmen, wer 
für die nächsten sechs Jahre die 

Geschicke unserer Heimatgemeinde und jene des Landes 
Oberösterreich lenken soll.

Ein Recht, das für uns heute eine  Selbstverständlichkeit dar-
stellt. Dabei ist das Privileg mitbestimmen zu dürfen gar nicht 
so selbstverständlich. Erst nach dem ersten Weltkrieg war es 
allen Bürgerinnen und Bürgern in Österreich möglich, unab-
hängig davon wie viel Geld sie besitzen und welcher sozialen 
Schicht sie angehören, bei freien Wahlen ihre (gleichwertige) 
Stimme abzugeben. 

Diese Errungenschaft wurde unter der Regierung Dollfuss 
1933 und in der Folge durch das NS-Regime auch gleich 
wieder außer Kraft gesetzt. Erst nach der Gründung der  
2. Republik 1945 waren freie Wahlen wieder möglich.

Demokratie funktioniert aber nur dann, wenn es Menschen 
gibt die bereit sind ihre Freizeit zu opfern und bei Wahlen zu 

kandidieren. Insbesondere auf kommunaler Ebene, wo Politik 
vielfach ein unbezahltes Ehrenamt darstellt, keine Selbstver-
ständlichkeit!

Ich bedanke mich daher bei allen St. Florianerinnen und  
St. Florianern die sich dazu entschlossen haben, bei den 
kommenden Gemeinderatswahlen zu kandidieren!

Ich selbst habe nach 18 Jahren Kommunalpolitik immer noch 
große Freude daran zu gestalten. Eine neuerliche Kandida-
tur für das Amt des Bürgermeisters war für mich daher eine 
leichte Entscheidung!

Unser Wahlslogan lautet dieses Mal: „St. Florian im Blick!“ 
Das heißt, wir schauen darauf, dass unsere Heimatgemeinde 
gerechter, lebenswerter und umweltfreundlicher wird. Wir 
schauen darauf, dass Visionen in St. Florian am Inn wieder 
eine Chance auf ihre Umsetzung haben! 

Damit mir das gelingt bitte ich Sie, mir und der SPÖ am  
26. September ihre Stimme zu geben.

Ganz wichtig erscheint mir aber, dass Sie von ihrem demo-
kratischen Recht wählen zu dürfen, Gebrauch machen!

Es liegt an uns allen, die Zukunft unserer Heimat zu gestal-
ten!
 

Gemeindevorstand
Thomas Strauß
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AUS DEM GEMEINDEAMT
Neue Mitarbeiterin
am Marktgemeindeamt
Mit 1. September hat Frau Silvia Zachbauer ihren Dienst beim 
Marktgemeindeamt begonnen. Frau Zachbauer wohnt in  
Brunnenthal und wurde als Sekretärin für Bürgermeister und 
Amstleiter (Karenzvertretung) in den Gemeindedienst aufge-
nommen.
Wir wünschen unserer neuen Mitarbeiterin einen guten Start 
in unserer Marktgemeinde und viel Freude und Erfolg bei ihrer  
neuen Tätigkeit!

Seniorentaxi
Wir dürfen Sie nochmals daran erinnern, dass es auch heuer 
wieder die Aktion „Seniorentaxi“ gibt.
In den Genuss eines Seniorentaxi-Gutscheins kommen Ge-
meindebürger ab 65 Jahren. Ebenso Blinde (unabhängig 
vom Alter), Personen mit mindestens 60-prozentiger Invali-
dität sowie Gemeindebürger ab Pflegestufe 3. Gutscheine für 
2021 im Wert von 90 Euro werden bei der Bürgerservicestelle 
im Marktgemeindeamt ausgegeben.

Beihilfe für Studenten mit Haupt-
wohnsitz in St. Florian 
Studenten, die mit Stichtag 31.10.2021 mit ihrem Hauptwohnsitz 
in St. Florian am Inn gemeldet sind, erhalten eine Förderung von 
€ 150. Die Abwicklung erfolgt gegen Vorlage einer Inskriptions-
bescheinigung und der Bankverbindung am Marktgemeindeamt, 
Abteilung Buchhaltung, Erdgeschoß.

Jugendtaxi
Die Förderung für das Jugendtaxi gibt es für Jugendliche zwi-
schen 16 und 20 Jahren mit Hauptwohnsitz in St. Florian am 
Inn. Nach der Fahrt und der Bezahlung des Fahrpreises erhält 
der Jugendliche vom Taxifahrer Gutscheine in der Höhe der be-
glichenen Fahrtkosten. Die Höhe der Begünstigung beträgt 50 
Euro pro Jugendlichen und wird halbjährlich nach Vorlage der 
Gutscheine ausbezahlt (Abteilung Buchhaltung, Marktgemein-
deamt, Erdgeschoß).

Badekartenzuschuss
40 % vom Kaufpreis werden rückerstattet!
Wir dürfen Sie daran erinnern, dass der Badekartenzuschuss 
für Saisonkarten der Bäder Schärding, St. Marienkirchen bei 
Schärding, Andorf, Rainbach im Innkreis, Suben und Eggerding 
nach Vorlage der entsprechenden Saisonkarte nur mehr bis ein-
schließlich Freitag, 29. Oktober 2021, geltend gemacht werden 
kann (Bürgerservicestelle, 1. Stock).

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Schärding 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Schärding stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeister/innenwahlen 2021 
Am 26. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, Gemein-
derats- und Bürgermeister/innenwahlen optimal unter-
stützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine 
„Amtliche Mitteilung – Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeister/innenwahl 2021“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die an-
lässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und bein-
haltet einen Code für die Beantragung einer Wahlkar-
te im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zu den Wahlen am 26. September im Wahllokal  
bringen Sie den personalisierten Abschnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr 
im Wählerverzeichnis gesucht werden muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
• Persönlich in der Gemeinde, 
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten
   Anforderungskarte mit Rücksende-kuvert oder 
• elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkar-
tenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können NICHT per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 22. September. 
Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang September mittels 
eingeschriebener Briefsendung (auch bei Antrag mit Bür-
gerkarte oder Handysignatur) auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. September 
2021, 14:00 Uhr (Schluss des letzten Wahllokales) 
bei der zuständigen Gemeinde einlangen (Adresse 
und Uhrzeit befindet sich auf der Wahlkarte). 
Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte per Briefwahl 
zu senden oder diese beim Gemeindeamt abzugeben.

Öffnungszeiten des Marktgemeindeamtes:
Montag und Dienstag 7 – 12 Uhr und 13 – 17:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 7 – 13 Uhr
Donnerstag 7– 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Am Samstag, den 25. September 2021, ist das Markt-
gemeindeamt von 8:00 – 12:00 Uhr als Abgabestelle 
für Wahlkarten geöffnet.
Am Wahltag können Sie die Wahlkarten in jedem 
Wahllokal der Marktgemeinde während der Wahlzeit 
von 8:00 – 14:00 abgeben.

Bei der Wahl in einer fremden Gemeinde können Sie in 
Wahllokale gehen, die als Wahlkarten-Wahllokal ausge-
wiesen sind. Hier dürfen Sie außerhalb Ihrer Gemeinde 
jedoch nur für die Landtagswahl Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: 
EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinde- und 
Bürgermeister/innenwahl in der Hauptwohnsitzgemein-
de. Das Wählen mit Wahlkarte in einer anderen Gemein-
de ist nicht möglich! Senden Sie die Wahlkarte bitte als 
Briefwahl oder geben Sie diese bei unserem Gemeinde-
amt rechtzeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge  
diese „Amtliche Wahlinformation“. Unsere Arbeit wird  
dadurch wesentlich erleichtert.



Kindergarten

KINDERGARTEN + PFARRE

Das Kindergartenjahr 2020/2021 wurde mit vielen Ereig-
nissen und Maßnahmen im Juli 2021 beendet und die 
Kinder des Kindergartens bzw. der Krabbelstube sind in 
die wohlverdienten Ferien gegangen.

Ein großer Dank gilt unseren Eltern, die die Maßnahmen 
zur Eindämmung des Virus „mitgelebt“ haben. Es war für 
alle Beteiligten nicht einfach, doch die Kinder meisterten 
diese bravourös. Natürlich haben wir viel mit den Kindern 
in dieser Zeit erlebt:
Die Eingewöhnung im September 2021 wurde sehr kurz 
gehalten und stellte für manche Eltern eine größere Her-
ausforderung dar. Danke noch einmal für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und Verständnis von eurer Seite.
Alle Kinder gingen ohne ihre Bezugspersonen in die 
Krabbelstube bzw. in den Kindergarten, ihr Selbstver-
trauen und Selbstbewusstsein wuchs mit jedem Mal ein 
kleines Stück – sie lernten auch somit alle Bezugsperso-
nen vom Haus kennen.
Weiter wurde das Hände waschen beim Kommen in die 
Einrichtung eingeführt, dass die Kinder ohne weiteres 
ausführten.
Die Feste im Jahreskreis wurden gruppenintern gefeiert:  
das Martinsfest, der Nikolausbesuch, Weihnachten, Fa-
sching, Ostern, ...
Natürlich durfte jedes Kind seinen Ehrentag – den Ge-
burtstag in der Gruppe feiern.
Die Schulanfänger wurden gruppenintern auf die Schu-
le vorbereitet, doch zum Abschluss gestalteten wir ein 
Fest am Spielplatz – nur für sie. Die „Großen“ freuen sich 
schon jetzt auf den Schulstart im Herbst 2021.
Die neuen Spielplatzgeräte auf dem Kindergarten-
spielplatz bzw. Krabbelstubenspielplatz können mit viel 
Freude, Mut und Ausdauer erprobt werden. Die Kinder 
können dabei auf ihre Art und Weise Fähigkeiten und 
Fertigkeiten weiter verbessern.

Die Renovierung des 
Sanitärraumes der 
blauen Gruppe konn-
te nun abgeschlossen 
werden. Dieser erstrahlt 
nun im neuen Glanz.

Das neue Krabbelstu-
ben- bzw. Kindergar-
tenjahr beginnt im Sep-
tember 2021, doch wir 
starten wieder in eine 
ungewisse Zeit, in der 
keiner weiß, wie sich alles entwickelt.
In der Krabbelstube sind alle Plätze vergeben und man-
che Kinder stehen noch auf der Warteliste. Im Kinder-
garten sind wenige Plätze frei. Eine Anmeldung ist zwar 
jederzeit möglich, doch es sollte vor allem im März die 
Einschreibung für die Krabbelstube bzw. für den Kinder-
garten genutzt werden. Danke.

Vom Zivildiener Tobias Blaha bekamen wir eine große 
Unterstützung in diesem Jahr, er beendete seinen Dienst 
im Juni 2021. Damit kleine Reparaturen in unseren Häu-
sern und Spielplätzen durchgeführt werden, bekamen 
wir einen Hausmeister, Gerhard Ertl. Was wären wir 
ohne unseren Mandatsnehmer Hans. Er hat immer ein 
offenes Ohr und ist sofort zur Stelle, wenn er gebraucht 
wird. Ein großer Dank gilt der Marktgemeinde St. Florian 
am Inn, die uns tatkräftig und finanziell unterstützt.

Zum Schluss bedanken wir uns bei den Eltern, die uns 
ihren „größten Schatz“ anvertrauen. Danke, dass wir 
euer Kind ein kleines Stück begleiten dürfen.

Die Pfarre St. Florian feiert am 
12. September 

das Ernte-Dank-Fest. 

Die Ortschaft Rainding lädt dazu 
ganz herzlich ein. 

Bitte beachten Sie die dann geltenden 
Corona-Maßnahmen.
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4. + 11. September 2021 

08:00 –12:00 Uhr
St. Florian am Inn, Einkaufszentrum

Kostenlos für alle über 12 Jahre mit E-Card.

GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde informiert

Telefonische Gesundheitsberatung
„Wenn‛s weh tut! 1450“

Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische Gesundheitsberatung unter der
Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen).

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familienangehörigen Sorgen bereitet, helfen die medizi-
nisch speziell geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und werden so zum persönlichen
Wegweiser durch das Gesundheitssystem.

Ob bei gesundheitlichen Problemen oder plötzlich auftretenden Schmerzen „Wenns’s weh tut! 1450“
hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren und verweist die Anruferin bzw. den Anru-
fer an den jeweils besten Punkt der Gesundheitsversorgung.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt aktiviert wer-
den.

Die kompetente telefonische Beratung ist kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezahlen
nur die üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif.

Quelle: www.1450.at
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SONSTIGES
Name: Sandra Gillesberger
Verheiratet, Mutter von vier Kindern 
(11, 7, 5, 2 Jahre alt)
Ausbildung: 
Grundberuf Kindergartenpädagogin 
und Kleinstkindpädagogin, Pikler Pä-
dagogin in Ausbildung, Leitung der 
Spielräume nach Emmi Pikler im FIM 
Schärding, Familienmentorin und 
psychologische Beraterin in Ausbil-
dung und unter Supervision

Warum? Wieso? Weshalb?
Schon in der Arbeit als Kindergartenpädagogin interessier-
te mich besonders der junge Mensch und sein Verhalten. 
Immer schon fragte ich mich, warum reagiert der Mensch in 
diesem Moment genau auf diese Art und Weise? Weshalb 
entstehen Ängste? Wie kann ich als Pädagogin auf den 
Menschen vor mir so reagieren, dass er sich verstanden 
fühlt und Schwierigkeiten überwinden kann.
Und ich lernte, dass wenn ich diesen Menschen vor mir 
wirklich sehe, sogar versuche die Welt mit seinen Augen zu 
sehen, um ihn dort abzuholen wo er steht, dann erreiche 
ich sein tiefstes Inneres, dann gehe ich mit diesen Men-
schen eine Beziehung ein. Gerade in der Arbeit mit den 
ganz jungen Kindern in der Krippe und momentan auch in 
den Spielräumen, darf ich diesen Reichtum des Verstehens 
und Sehens immer wieder erleben.
Die Beziehung ist es also, die uns näherbringt, die uns 
nährt und uns verschmelzen lässt. Das passiert zum ersten 
Mal, wenn sich Mann und Frau lieben und ein neues Leben 
entsteht. Diese Sehnsucht tragen wir ein Leben lang in uns. 
Schon bald merkte ich, dass die Arbeit mit den Kindern im-
mer auch die Eltern miteinbindet. Und so habe ich im Jän-
ner 2021 die Ausbildung zur Familienmentorin und psycho-
logischen Beraterin bei Dr: Martin Sourek begonnen. 
Ankommen und wieder Weitergehen…
Viele meiner Fragen, die mich schon lang begleiten werden 
dort beantwortet. Und vielleicht fragt sich der eine oder an-
dere vielleicht, was macht sie denn da eigentlich? Ja, ich 
habe in meinen Praxisräumen ein Sofa, aber Nein, darauf 
muss man nicht liegen und wird hypnotisiert. 
So möchte ich versuchen euch einen kleinen Einblick in 
meine Arbeitswelt zu geben.
Der entscheidende Unterschied zu Psychotherapeuten 
und Psychologen ist für mich die Tatsache, dass es nicht 

unsere Aufgabe ist, den Menschen, der zu uns kommt von 
A nach B zu bringen. Unser Wunsch unsere Intention ist es 
den Menschen wahrzunehmen, sein Anliegen zu verstehen, 
um ihn dann wieder in seine Kraft zu bringen. Diese eigene 
Kraft, die uns antreibt und in jedem ruht, befähigt uns die 
anstehenden Schwierigkeiten hinter uns zu lassen und den 
Weg weiterzugehen. Nicht, weil es meine Idee war, sondern 
weil der Mensch entschieden hat, dass es Zeit für eine Ver-
änderung ist. Und so wie jeder Mensch mit meiner Beratung 
und Begleitung seinen Weg weitergeht, darf auch ich mit je-
dem Menschen ein Stück gehen und lerne das Leben mit all 
seinen Facetten kennen. Denn was für den Einen sich als 
richtig erweist, findet der andere alles andere als stimmig. 
So bunt und vielfältig ist es mit uns auf dieser Erde, in Öster-
reich, in St.Florian am Inn, …
Mein Wirken möchte ich gerne teilen…
Schwierigkeiten begegnen jedem Menschen im Leben, den 
ganz Kleinen und natürlich auch den Großen. Schwierig-
keiten lassen uns reifen und wachsen. Manches Mal aber, 
sind sie so schwerwiegend, machen unseren Alltag so müh-
sam und anstrengend, dass es wunderbar ist zu wissen. Ich 
muss es nicht alleine schaffen, da gibt es jemand, der hilft 
mit, der öffnet mir Augen, der hilft mir zu verstehen, zeigt mir 
eine andere Wahrheit, … da gibt es dann mich. 
Egal ob es um dich persönlich geht, ob es im Zusammenle-
ben mit den Kindern schwierig ist, ob die Partnerschaft kriselt 
und neue Kraft braucht, ob du gerade in einer schlimmen Le-
benssituation steckst, ob du traurig, depressiv, alleine bist. 
Vielleicht fühlst du dich in deiner Arbeitssituation nicht wohl, 
hast Schwierigkeiten im Team, du 
möchtest als Chef wissen, wie du 
dein Team besser führen kannst, 
es stehen wichtige Entscheidun-
gen an und du brauchst ein wach-
sames Auge, … all das ermöglicht 
mir mein Zugang als Familienmen-
torin und psychologische Berate-
rin… im beratenden und begleiten-
den Kontext.
Ich freue mich auf die vie-
len Menschen, die zu mir 
finden.
Terminvereinbarung bitte unter:
0676 790 74 70 oder schreibe mir ein Mail 
sandra.gillesberger@gmx.at

Der Tag der offenen Tür 
an der Andorf Techno-
logy School wird am 
Freitag, 15.10.2021, 
von 13 bis 17 stattfin-
den. 

Wir Lehrer und Schüler möchten den Besuchern die Schule und die verschiedenen Ausbildungsrichtungen vorstellen 
und freuen uns über viele Besucher. 
Bei einem Rundgang können Schüler, Eltern und andere Interessenten alle Räumlichkeiten besichtigen. Dabei erhalten 
sie Informationen zu den verschiedenen Fachrichtungen und Schulformen.
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FEUERWEHR
Aktion „Gelber Sack“
1.500 Rollen Gelber Sack 
– 1.500 BAV Zeitungen –  
15 Kinder – 13 Stunden
Zum ersten Mal durfte heuer 
die Feuerwehrjugend die Ver-
teilung der Gelben Säcke über-
nehmen. Da die Verteilung nicht 
mehr durch die Post erfolgt, trat 
die Gemeinde an unsere Wehr 

heran, ob wir diese Aufgabe übernehmen wollen und können. An zwei Samstagen und einem Freitag wurden somit 1500 
Haushalte mit einer Rolle Gelber Sack und einer Bezirksabfallverband-Zeitung versorgt. Für unsere Kids war es eine tolle 
Aufgabe, bei der wir in alle Ecken des Gemeindegebietes gekommen sind, dass auch zugleich unser Einsatzgebiet dar-
stellt. Zugleich wurde unseren Feuerwehrkids auch erklärt, dass Mülltrennung ein wichtiger Bestandteil unseres Alltags ist 
und was in den Gelben Sack gehört und was nicht.

Bezirksbewerb Ober-
edt
Am 10.07.2021 ging in 
Oberedt der Bezirksbewerb 
des Bezirkes Schärding 
über die Bühne. Unsere 
Feuerwehr war erfolgreich 
mit 2 Jugendgruppen 
am Start und erreichte 9 
bronzene sowie 4 silber-
ne Leistungsabzeichen. 
Nennenswert ist auch der 
hervorragende 4. Rang 
der Gruppe 1 in Silber.
Alles in allem war es ein 
toller Bewerb und es ist 
ein wichtiger Teil in der Ju-
gendausbildung, in dem 
Teamgeist und Ausbildung 
wieder gefördert wurde.

Das war der 59. Landeswasserwehrbewerb
Wir können auf einen erfolgreich durchgeführten Bewerb 
zurückblicken, der zwar coronabedingt unter Einschrän-
kungen stattfand, jedoch nichtsdestotrotz viele Highlights 
bot: 
Persönliche Bestleistungen wurden erzielt, Herausforde-
rungen mit Bravour gemeistert und der landesweite Zu-
sammenhalt der Feuerwehren sichtlich gestärkt.
So konnten wir, die FF St. Florian am Inn, mit der Veran-
staltung einerseits die Schlagkraft der Feuerwehr am Was-
ser stärken, uns für künftige Hochwassereinsätze rüsten, 
andererseits bestimmt auch ein Zeichen in Richtung einer 
Zeit nach Corona setzen.
Großer Dank gilt allen, die ihren Beitrag zu einem reibungs-
losen Ablauf geleistet haben!



AUS DEN VEREINEN

10

UNION

Vereinsmeisterschaft des UTC-St.Florian
Das Highlight einer Tennissaison ist alle Jahre das Finale 
der Vereinsmeisterschaft.

Den Vereinsmeistertitel 2021 bei den Herren A gewann, 
in einem sehr intensivem Match Schneebauer Peter vor 
Diesenberger Josef jun.. Im Herren B Bewerb siegte 
Reschenhofer Martin, Zweiter wurde Part Hannes. 
Auch die Ü60 Herren kämpften um den begehrten Titel. 
Sieger wurde Dichtl Franz vor Schneebauer Alois. Den 
Doppeltitel bei den Herren erspielte sich heuer erstmals 
die Jugend. Es gewannen Schwarzmaier Jakob/Rinner 
Maxi vor Diesenberger Josef jun./Duft Manuel. 
Bei den Damen war erneut Koglek Sonja erfolgreich, 
Zweite wurde Spitzenberger Lisa. Das Damendoppel 
gewannen Spitzenberger Lisa/Ranftl Karoline vor 
Hofstetter Birgit/Kaufmann Christina.  
Dieses Jahr gab es im Rahmen des Tenniscamps einen 
U12 Jugendvereinsmeister-Bewerb. Es siegte Hofstet-
ter Luca vor Kaufmann Henrik, Dritte und jüngste Teil-
nehmerin wurde Haslehner Sophie. 
Der UTC-Vorstand gratuliert nochmals allen Siegern und 
bedankt sich bei den Helfern und Sponsoren für den ge-
lungenen Finaltag.
Foto: Koglek Sonja, Mairleitner Roland, Schneebauer Peter

Lauftreff St. Florian am Inn
LAUF MIT - BLEIB FIT
Seit März 2019 besteht der Lauftreff mit bereits 30 Mit-
gliedern. Ob Anfänger oder Fortgeschrittene - ALLE sind 
herzlich willkommen!
Jeden Mittwoch um 19 Uhr beim Vereinsheim Tennis-
platz Pramhof.
Infos: Sektionsleiter Uwe Punkenhofer,
Tel. 0676/9383492 oder einfach vorbeikommen.

Wir gratulieren Luca Hofstetter zu seinem 
ersten großen Auswärtsturnier.
Luca erreichte bei den diesjährigen OBERÖSTERREI-
CHISCHEN LANDESMEISTERSCHAFTEN des OÖTV 
Kids in der Altersklasse U9 in Wels den hervorragen-
den 4. Platz im Tennis und den 5. Platz in Sportmo-
torik.
Eine großartige Leistung, in der Luca sein sportliches Ta-
lent und seine spielerische Freude am Tennissport ober-
österreichweit deutlich machen konnte.

Alle Aktivitäten der SPORTUNION finden ausschließlich 
unter Einhaltung der 3 G Regel statt. 

Als Hauptpreis der Tom-
bola gewann er den Ten-
nisschläger von Dominic 
Thiem.
Größten Dank und Wert-
schätzung gilt der gesam-
ten sportlichen Familie von 
Luca für ihre ehrenamtli-
chen Tätigkeiten.
Vielen Dank auch allen 
Eltern, Großeltern, Hel-
ferinnen und Helfern, 
Partnern und ehrenamt-
lichen Funktionären in 
der SPORTUNION für die 
ausdauernden Tätigkeiten 
im Sportwesen.

„Tenniscamp für unsere Kids“
Von 6.8. bis 8.8. fand auf der Tennisanlage des UTC  
St. Florian ein Trainingscamp für die Kinder statt.
15 gut gelaunte Kinder nahmen heuer daran teil. 
Wichtige Spieltechniken und erfolgreiche Taktiken wur-
den dabei den Kids spielerisch und motivierend beige-
bracht. 
Am letzten Tag konnte das Erlernte bei einem Abschluss-
turnier angewendet werden.
Die SPORTUNION St. Florian am Inn dankt allen Eltern 
und Betreuern ganz herzlich für ihr ehrenamtliches En-
gagement in der Nachwuchsarbeit.
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MUSIKVEREIN

Sommernachtsabend
Am 24. Juli fand unser Sommernachtsabend beim Wein-
heurigen in Bubing statt. 
Auf diesen Abend hin probten unsere Youngsters, die 
JungmusikerInnen aus St. Florian am Inn sowie Taufkir-
chen an der Pram, bereits die Tage zuvor. Sie verbrach-
ten eine Probenwoche in der Berufsschule in Schärding. 

Zum besten gegeben werden sollte dann eigentlich auch 
ein typisches Abendprogramm des Musikvereins. Da 
aber das Wetter leider nicht mitspielte,  wurde das Som-
mernachts-Open Air kurzerhand im kleineren Rahmen 
fortgeführt.

SENIORENBUND 
Ein fast normaler Sommer
Endlich war es uns wieder möglich, uns in 
größerer Zahl zu treffen. Unsere Stamm-
tisch Nachmittage waren gut besucht. 
Eine erste Tagestour führte uns am 10. 
Juni auf die Tauplitzalm (Foto). Obwohl 
noch kleine Schneefelder da waren, konn-
te bereits eine Vielzahl an Almblumen 
bewundert werden. Nach dem gemein-
samen Mittagessen machten wir eine ge-
mütliche Almwanderung und eine Fahrt mit einem Bummelzug. Zum Ausklang gab es noch eine gemütlicher Jause 
beim Heurigen. Am 5. August fuhren wir mit 45 Mitgliedern zum Glatzinger Bründl. Nach einer gemeinsamen Andacht, 
gehalten von unseren Diakon Wolfgang Zopf, fuhren und wanderten wir über Kopfing zur Mostschenke Wimmer. Alles 
bestens von Irene Kinzl organisiert. Neben den Stammtischen sind in diesem Jahr noch zwei Tagestouren geplant. Bei 
Interesse nehmen wir auch gerne Nichtmitglieder mit. Anmeldungen nimmt wie immer unser Hans Spadinger entgegen.  

PENSIONISTENVERBAND
Der Tagesausflug im Juni führte uns in 
das schöne Mühlviertel und zwar zum 
Bauernmöbelmuseum nach Hirschbach. 
Danach zur Besichtigung der Schnaps-
brennerei Mittendorfer in St.Oswald bei 
Freistadt. Zum Abschluss wurde nächst 
Grieskirchen zu einer gemütlichen Jause 
eingekehrt.
Im Juli ging es dann nach Gmunden. Mit 
der Seilbahn fuhren wir auf den Grünberg, 
von dort wanderten wir zum Laudachsee. 
Bei herrlichem Wetter genossen wir die 

schöne Aussicht auf die Stadt Gmunden und den Traunsee. Nach dem Bratlessen beim Gasthaus auf dem Grünberg 
machten wir noch einen Rundgang in Gmunden. Auf der Heimfahrt kehrten wir zum Abschluss noch beim Mostheurigen 
Möseneder in Geboltskirchen ein.
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EKIZ St. Florian am Inn 
Programm 
 
Stillgruppe – Babytreff Kilogramm 
Zentimeter & Co 

Leitung: Carina Reitinger 
Termine: 06.09./11.10./08.11./06.12., 
jeweils von 09:00 – 11:00 
Preis: € 7  
 
Spielgruppe Sonnenkinder für 
Kinder von 6-12 Monaten 

Leitung: Kerstin Spannlang  
Termin:  ab Mitte September von 
09:30 bis 10:30 h (8x) 
Preis: € 39 / € 35 KF-Mitglieder 
 
Spielgruppe Kunterbunt für Kinder 
von 1-3 Jahren 

Leitung: Kerstin Spannlang 
(Spielgruppenleiterin) 
Termin:  ab Mitte September von 
09:30 bis 11:00 h (8x) 
Preis: € 52 / € 48 KF-Mitglieder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klangmedidation für Schwangere 

Termine: Mittwoch 20.10.2021 ab 
17:00 Uhr / Mittwoch 03.11.2021 ab 
17:00 Uhr 
Leitung: Viktoria Weissenböck  
Preis: € 15 
 
BabySteps-Kurs für Babys von 0-12 
Monate 

Termine: ab 06.09.2021 (8 x montags) 
jeweils von 09:00 – 10:30 Uhr (0-6 
Monate) 
ab 09.09.2021 (8 x donnerstags) 
jeweils von 09:00 – 10:30 Uhr (7-12 
Monate) 
Leitung: Christine Öhlinger  
Preis: € 99 (inkl. Bastelmaterial) 
 
Trocken werden – liebevoll 
begleiten 

Leitung: Andrea Hammerl 
Termin: Freitag, 08.10.2021 von 18:30 
– 20:30 Uhr 
Preis: € 25 pro Person – oder € 40 
pro Paar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bunter Musiknachmittag 

Leitung: Evelyn Staudinger  
Termin: ab Donnerstag, 23.09.2021 
von 15:00 – 16:30 Uhr (8x) 
Preis: € 52 
 
Fotoshooting – Das Ekiz wird zum 
Fotostudio 

Leitung: Eva Maria Reiter  
Termin: 30.10.2021 ab 08:30 Uhr 
 
Kleine Kürbisgestecke 

Leitung: Sandra Feldweber  
Termin: Mittwoch 13.10.2021 von 
15:00 - 17:00 Uhr 
Preis: € 32 inkl. Material 
 
Dem Zauber von Weihnachten auf 
der Spur 

Leitung: Henrieta Fischbauer  
Termin: Dienstag 14.12.2021 ab 
15:00 Uhr 
Preis: € 12 (inkl. Material) 
 


